
HHEnnigerloh

Freitag,
7. Januar 2011

Olympiabad Ennigerloh:
6.30 bis 20 Uhr geöffnet,
Warmbadetag.
Stadtverwaltung: zu erreichen
unter w 02524/280; Um-
welt-w 02524/283080; Bereit-
schaft (nach Dienstschluss):
w 0171/6504769; Bürgerser-
vice: 8 bis 12.30 Uhr geöffnet.
C.E.M.M. Caritas-Sozialstati-
on: 9 bis 12.30 Uhr Sprech-
stunden in der Sozialstation,
w 02524/950415.
Museum „Physik zum Anfas-
sen“: 10 bis 14 Uhr für Grup-
pen und Schulklassen nach
Anmeldung unter w 02524/
262270; 14 bis 18 Uhr geöffnet,
Westkirchener Straße 90 in En-
nigerloh.
Sozialstation BHD Land, En-
niger, Hauptstraße 51: 11 bis
13 Uhr (und nach Vereinba-
rung) Sprechstunden,
w 02528/929152.
Hospizgruppe Ennigerloh/En-
niger/Ostenfelde/Westkirchen:
Kontakt über Iris Richter,
w 0151/55117718, Barbara
Staratzke, w 02528/901720,
und Agnes Gausmann,
w 02525/2907.
KFd St. Mauritius Enniger:
12.45 Uhr Krippenfahrt nach
Billerbeck ab Volksbankpark-
platz.
Haus der Senioren: 14 bis
18 Uhr geöffnet.
Jugendzentrum: 14 Uhr Bistro;
17 Uhr Bandprojekt; 17.15 Uhr
Nachhilfe; 18 Uhr Lounge.
KFD St. Ludgerus Ennigerloh:
15 Uhr Friedensgebet der
Frauen in Ostenfelde.
SuS Enniger: 16 Uhr Lauftrai-
ning für alle Schülerklassen in
Vorhelm, Bröckerholz und Ah-
löen, Langstwald.
DRK-Selbsthilfegruppe für
Alkohol- und Medikamenten-
abhängige: täglicher Kontakt
möglich unter w 0157/
73576682.
TSV Ostenfelde: 18 bis
19.30 Uhr Training für Sport-
abzeichen im Sportpark Os-
tenfelde; 19 Uhr Gymnastik
für Frauen; 20 Uhr Übungspro-
gramm der Spitzbauchriege in
der Turnhalle.
Natur- und Heimatfreunde
Westkirchen: 19 Uhr Jahres-
hauptversammlung im Gasthof
Strotmann-Mentrup.
Löschzug Ostenfelde: 20 Uhr
Generalversammlung im Feu-
erwehrgerätehaus.
Kino in der Alten Brennerei:
20 Uhr Ich sehe den Mann Dei-
ner Träume; Otto‘s Eleven.

Service & Termine

Ennigerloh

Neue Kurse im Hallenbad

Aquafitness, Aquajogging und Kinderschwimmen
der die Schwimmkurse für Kin-
der. Ab Dienstag, 11. Januar, ste-
hen die Schwimmmeister ab
17 Uhr oder ab 17.45 Uhr den
Kindern zur Verfügung. Freie
Plätze können ab sofort im Hal-
lenbad unter w 02524/951898
gebucht werden.

ten. Alternativ besteht die Mög-
lichkeit ab Dienstag, 18. Januar,
20 bis 20.45 Uhr, die Fitness
durch Aquajogging zu verbes-
sern. Interessierte können sich im
Olympiabad Ennigerloh unter
w 02524/951898 melden.

Im Januar beginnen auch wie-

sergeräte eingesetzt. Die Aquafit-
Intensiv-Kurse finden ab Diens-
tag, 18. Januar, 19 bis 19.30 Uhr
und ab Mittwoch, 19. Januar,
18.30 bis 19 Uhr, statt.

Ein weiterer Aquafit-Kursus
wird ab Donnerstag, 20. Januar,
von 18.45 bis 19.30 Uhr angebo-

bad. Bei der Aquafitness wird der
gesamte Bewegungsapparat trai-
niert sowie Kondition, Herz und
Kreislauf gestärkt. Der positive
Auftrieb im Wasser entlastet
Muskeln, Gelenke, Wirbelsäule
und Bandscheiben. Während des
Kurses werden verschiedene Was-

Ennigerloh (gl). Wer die guten
Vorsätze zu Beginn des neuen
Jahres in die Tat umsetzen will,
kann ab Januar in den Aquafit-
ness- und Aquajogging-Kursen
des Olympiabades Ennigerloh ak-
tiv werden. Die Kurse starten ab
Dienstag, 18. Januar im Hallen-

40 Mitarbeiter der Volksbank Oelde-Ennigerloh-Neubeckum sind im
vergangenen Jahr mit dem Rad zur Arbeit gefahren. Dafür erteilte die
AOK die Auszeichnung als „Fahrradaktives Unternehmen“. Das Bild
zeigt (v. l.) Rolf Weishaupt, Vorstandsvorsitzender der Volksbank,
AOK-Leiter Michael Faust und Heinz-Josef Wiengarten, Aktionskoor-
dinator und Betriebsratsvorsitzender der Volksbank.

Ausgezeichnet als „Fahrradaktives Unternehmen“ ist die Firma Hei-
delberg-Cement aus Ennigerloh. 28 Mitarbeiter sind im vergangenen
Jahr regelmäßig mit dem Fahrrad zur Arbeit gefahren. Das Bild zeigt
(v. l.) Werner Schraeder und Susanne Siekaup von Heidelberg-Cement,
AOK-Firmenkundenberater Andreas Goebel und Heinz Bröker von
Heidelberg-Cement.

AOK-Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“

Heute

Friedensgebet in
St. Margaretha

Ostenfelde (gl). Die KFD
St. Margaretha Ostenfelde
macht darauf aufmerksam,
dass am heutigen Freitag,
7. Januar, zum Friedensgebet
aller Frauen eingeladen werde.
Beginn sei um 15 Uhr in der
Pfarrkirche St. Margaretha.
Anschließend wird im Pfarr-
heim ein Imbiss angeboten.

Pfarrzentrum

Literaturkreis
am Montag

Ennigerloh (gl). Der Litera-
turkreis „Lit-Treff“ in Enni-
gerloh startet am kommenden
Montag, 10. Januar, mit dem
Buch „Der Außenseiter“ von
Sadie Jones in das neue Jahr.

Im Pfarrzentrum St. Ludge-
rus wird in der Zeit von 15 bis
16.30 Uhr damit begonnen, das
Buch zu lesen und zu bespre-
chen.

Der Literaturkreis trifft sich
jeden zweiten und vierten
Montag im Monat. Nähere In-
formationen erhalten Interes-
sierte bei Mechthild Bisping,
w 02524/929370.

Kursus

KFD: Fit bleiben
im neuen Jahr

Enniger (gl). Die Katholische
Frauengemeinschaft (KFD)
St. Mauritius Enniger bietet
für alle Frauen ab Dienstag,
18. Januar, in der Zeit von
18.30 bis 19.30 Uhr im Mauri-
tiusheim einen neuen Kursus
mit dem Titel „Bauch-Beine-
Po“ an. Referentin ist Marga-
rete Kolter. Da noch einige
Plätze frei sind, wird Anmel-
dung erbeten bei Maria Kerk-
loh unter w 02528/1797.

CDU

Neujahrsgespräch
in der Mühle

Westkirchen (gl). Zu ihrem
Neujahrsgespräch in der West-
kirchener Mühle lädt die CDU
für Dienstag, 11. Januar, zu
19.30 Uhr ein. Der heimische
Bundestagsabgeordnete Rein-
hold Sendker wird über seine
Arbeit berichten. Danach ste-
hen Kreis- und Kommunalpo-
litik im Fokus der Gespräche.

Friedensgebet

Frauen wandern
nach Ostenfelde

Westkirchen (gl). Die Mit-
glieder der Frauengemein-
schaft St. Laurentius Westkir-
chen nehmen am Friedensge-
bet teil, das am heutigen Frei-
tag, 7. Januar, in der St.-Mar-
garetha-Kirche in Ostenfelde
stattfindet. Bei schönem Wetter
wandern die Frauen nach Os-
tenfelde. Hierzu treffen sie sich
um 13.45 Uhr an der St.-Lau-
rentius-Kirche. Falls das Wet-
ter eine Wanderung nicht zu-
lässt, werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Abfahrt mit
dem Pkw um 14.30 Uhr ab Kir-
che. Anmeldungen können
noch kurzfristig bei Mechthild
Klar, w 02587/413 oder
w 02587/201, erfolgen.

Die Dioxinbelastung von Eiern verunsichert viele Verbraucher.. Sowohl auf dem Wochenmarkt, als auch in
den Ennigerloher Supermärkten wollen die Kunden wissen, woher die Eier stammen. Das Bild zeigt Albert
Linnemann, Marktleiter bei Edeka-Recker. Bild: Ludwig

Umfrage bei Händlern in Ennigerloh

Kunden sind
aufmerksamer
beim Eierkauf

chenmarkt“, unterstreicht Ver-
käuferin Regina Gawlik. Die Eier
kommen aus Oelde von Bror-
mann’s Eierhof und seien nicht
mit Dioxin belastet.

„Eier werden zwar weiterhin
gekauft, aber wir merken, dass
die Nachfrage etwas zurückge-
gangen ist“, bilanziert Marktlei-
ter Albert Linnemann bei Edeka-
Recker. „Wir beziehen die Eier
vom Geflügelhof Simonsmeier in
Arnsberg. Dieser Hof hat eine
Unbedenklichkeitsbescheini-
gung, was das verwendete Futter
betrifft.“ Dennoch könne nicht
mit letzter Sicherheit gesagt wer-
den, ob es zu einer Verunreini-
gung kam, betont Linnemann.
„Wir müssen auf unsere Lieferan-
ten vertrauen.“ Bio-Eier sind
auch im Angebot, werden aber
nicht verstärkt nachgefragt.

Im Marktkauf Junkerkalefeld
finden Kunden Informationen an
den Regalen zu den Eiern: „Wir
beziehen die Eier von Toppshöfen
in Wewelsberg in der Rhön“, er-
klärt Ralf Junkerkalefeld. Deren
Auswertungen gehören zu den
ausgehängten Informationen. Da-
rin sei zu erkennen, dass die Eier
keine erhöhten Dioxinwerte auf-
weisen. „Die Kunden fragen
nach, ob Eier belastet sind“, stellt
der Inhaber Junkerkalefeld fest.
Deshalb würden aber nicht weni-
ger Eier gekauft. Ein Umschwung
auf Bio-Eier sei noch nicht zu er-
kennen.

Ennigerloh (clu). „Sind die
Eier, die Sie verkaufen, mit
Dioxin belastet?“ Diese Frage ist
im Moment häufiger in den Enni-
gerloher Supermärkten und auf
dem Wochenmarkt zu hören.

Josef Schlautmann aus Evers-
winkel hat am Donnerstag auf
dem Wochenmarkt in Ennigerloh
Eier verkauft. „Sie werden ge-
kauft, weil das Vertrauen vorhan-
den ist. Die Eier kommen aus der
Region. Wir beziehen sie vom
Telgteraner Hof Vennefrohne, der
kein dioxinbelastetes Futter ver-
wendet hat.“ Das dort eingesetzte
Futter sei außerdem teurer als auf
anderen Höfen, betont Schlaut-
mann.

„Wir haben keinen Rückgang in
der Nachfrage nach Eiern“, stellt
auch Verkäuferin Erika Wapel-
horst am Stand von Gabi Don
fest, der aus Rietberg kommt. Sie
merkt aber, dass die Kunden auf-
merksamer geworden sind. „Eine
gewisse Hemmschwelle ist da,
aber die Eier werden nach wie vor
gekauft. Wir beziehen sie vom
Hof Sundermeier in Delbrück.“
Dort sei kein dioxinbelastetes
Futter verwendet worden.

Am Stand Schlotmann aus Oel-
de wurden auf dem Markt eben-
falls Eier verkauft. „Die Kunden
fragen heute verstärkt nach der
Herkunft der Eier. Aber dann
kaufen sie, wie auch an den ande-
ren Donnerstagen auf dem Wo-

14. Januar

Versammlung des Spielmannszugs
der sind willkommen. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem
der Jahresbericht, Wahlen, Beför-
derungen und Ehrungen.

nuar, zu 20 Uhr in den Proben-
raum der Grundschule Ostenfelde
ein. Alle Ehrenmitglieder sowie
die aktiven und passiven Mitglie-

Ostenfelde (gl). Der Spiel-
mannszug Ostenfelde der Freiwil-
ligen Feuerwehr lädt zur General-
versammlung für Freitag, 14. Ja-

Ostenfelde (gl). Die Aussen-
dung der Sternsingergruppen der
Pfarrgemeinde St. Margaretha
Ostenfelde findet am Samstag,
8. Januar, ab 9 Uhr in der Kirche
statt. Gegen 9.30 Uhr werden die

Mädchen und Jungen von Haus zu
Haus ziehen. Die Päckchen mit
Süßigkeiten, die sie jedes Mal für
bedürftige Kinder packen, kön-
nen sie am Sonntagmorgen in der
Kirche an die Krippe legen.

Sternsinger unterwegs

St. Margaretha

Ennigerloh (gl). Unter dem
Motto „Hits für jeden Tag“ bietet
die Gruppe Frau aktiv der KFD
St. Jakobus Ennigerloh am
Dienstag, 18. Januar, ab 19 Uhr
einen Kochabend in der FBS Oel-

de an. Die Gebühr beträgt
7,60 Euro, es wird eine Lebens-
mittelumlage erhoben.

Anmeldungen nimmt bis zum
12. Januar Monika Kuhlmann,
w 02524/5711, entgegen.

„Hits für jeden Tag“

Anmelden

In der Grundschule

DRK lädt ein zur Blutspendeaktion am Montag
transfusionen unverzichtbar. Wer
Blut spenden möchte, muss
18 Jahre alt sein. Zur Blutspende
solle der Personalausweis – und
wenn vorhanden – der Blutspen-
depass mitgebracht werden, bit-
tet das Deutsche Rote Kreuz.

len Krebsarten nicht nur davon
ab, wie man einen Tumor be-
kämpfen könne. Wichtig sei auch,
in der Behandlung Risiken zu
senken. Wenn während einer Che-
motherapie die Blutbildung des
Patienten gestört wird, sind Blut-

schule Ostenfelde ein. Bluttrans-
fusionen spielten nicht nur für die
Rettung von Unfallopfern, son-
dern auch für die Behandlung von
Krebspatienten eine große Rolle,
heißt es in der Ankündigung. Die
Heilungschancen hingen bei vie-

Ostenfelde (gl). Wer für das
neue Jahr viele gute Vorsätze ge-
fasst hat, ist jetzt beim Deutschen
Roten Kreuz (DRK) genau richtig:
Das DRK lädt zur nächsten Blut-
spendeaktion für Montag, 10. Ja-
nuar, 16 bis 18 Uhr in die Grund-

Enniger (gl). Der Heimatverein
Enniger lädt zum traditionellen
Dreikönigsessen in das Heimat-
haus ein. Beginn ist am morgigen
Samstag, 8. Januar, um 19 Uhr.

Wie in den Vorjahren wird Grün-
kohl mit Kassler und Würstchen
angeboten. Anschließend wird Jo-
sef Sudhoff mit den Dorfmusi-
kanten für Stimmung sorgen.

Morgen: Dreikönigsessen

Heimatverein

Ennigerloh (gl). Die KLJB En-
nigerloh sammelt am morgigen
Samstag, 8. Januar, die ausge-
dienten Tannenbäume ein. Diese
sollten ab 8 Uhr vor der Tür ge-

legt werden, bitten die Landju-
gendlichen. Wer eine Spende ge-
ben möchte, sollte diese nicht an
den Baum hängen, sonderlich
persönlich übergeben.

KLJB holen Bäume ab

Samstag

p Freitag, 7. Januar 2011Ennigerloh


